
mit der Römergruppe NU-
MERUS BRITTONUM NBL, 
Samstag, 17. August, 11 Uhr, 
Limesmuseum Aalen

fELdzUg cARAcALLA

Vollsperrung friedrichstra-
ße bis voraussichtlich Mon-
tag, 26. August.

BAUSTELLE

zum nächstmöglichen 
zeitpunkt werden Nacht-
wächter gesucht.
Telefon: 07361 52-2357

NAchTwächTER

fischereiverein härtsfeld, 
waldhausen, Seite 2

ALTpApIERSAMMLUNg

winterdienst SwA Liegen-
schaften, Seite 2
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Sommergewinnspiel 
„Wir sind Aalen“

„...der Schlüssel zu einem fremden Land 
ist die Sprache...“
(Marijana Werner)

Seit zehn Jahren lebt die aus Bosnien-
herzegowina stammende Marijana wer-
ner in Aalen. In dem bergigen Land gibt es 
heute noch Bären und wölfe. Auch die 
Bergketten, die das Land durchziehen, 
machen Marijana werners heimat land-
schaftlich sehr reizvoll. das Land galt in 
der Antike als eines der wichtigsten Tran-
sitländer zwischen Adria und donau. die 
Region um Aalen lernte Marijana werner 
bei einem Besuch bei ihrer Tante kennen. 
An Aalen schätzt sie besonders die alljähr-
lich stattfindenden  Sommeraktionen, die 
der Stadt ein besonderes flair verleihen.

Bei welcher Stadt entspringt der Fluss 
Bosna?

Informationen zu Marijana werner und 
ihrem heimatland Bosnien-herzegowi-
na finden Sie beim Rathaus.

die dunkelblau markierten Buchstaben 
ergeben in der woche 34 ein Lösungs-
wort. dieses senden Sie bis freitag, 23. 
August 2013 unter Angabe Ihrer Kon-
taktdaten an das presseamt der Stadt Aa-
len, Marktplatz 30, 73430 Aalen oder per 
Mail an presseamt@aalen.de

Bei einem Firmenbesuch der IBB Graphi-
sche Datenverarbeitung in Langenfeld hat 
sich SPD Kanzlerkandidat Peer Steinbrück 
über das Geodatenportal der Stadt Aalen, 
die 3D-Technik und den damit verbunde-
nen Bürgerservice informiert. Der Leiter 
des Stadtmessungsamtes, Stefan Over-
mann zeigte dem Politiker das 3D-Stadt-
modell und die Visualisierung der mögli-
chen Windkraftanlagen auf dem 
Härtsfeld. 

In einer filmvorführung mit 3d-Brille konn-
te Steinbrück nahezu in die Landschaft mit 
den geplanten windkraftanlagen hinein-
fassen. gerade der topographisch sehr be-
wegte Albtrauf kommt im Modell sehr plas-
tisch zum Vorschein.
die filme zu den möglichen Standorten der 
windkraftanlagen und die filme der einzel-
nen Ortsteile im 3d-Stadtmodell mit neuen 
Luftbildern stehen kostenlos im geodaten-
portal der Stadt Aalen zum Anschauen be-
reit. 

OpTIMALE TEchNISchE LöSUNg

Overmann wies auf die optimale techni-
sche Lösung hin, wie pläne oder Beschlüs-
se zur windenergie eindrucksvoll visuali-
siert werden können. 

Über das geodatenportal der Stadt könne 
sich die Bürgerschaft informieren, wie sich 
die Anlagen aus verschiedenen perspekti-
ven in der Landschaft darstellen.

„die Energiewende wurde zwar in Berlin 
beschlossen, die Umsetzung und vor allem 
die Auswirkungen finden aber vor Ort in 
den Kommunen statt.“ so Stefan Over-
mann.

Steinbrück lobte die Innovationsstärke der 
Stadt Aalen, die im herbst den nächsten 
Schritt plant bei der Bereitstellung von geo-
daten für den Bürger. 

gemeinsam mit dem neuen Internetauftritt 

wird eine gIS-App für mobile geräte wie 
Smartphones und Tabletts starten. Over-
mann erläuterte, wie man künftig auf dem 
Smartphone die Katasterkarte mit dem Be-
bauungsplan und einem Luftbild anschau-
en kann. 
„der Servicegedanke muss bei allen Verwal-
tungen in den Vordergrund rücken, aber 
Aalen scheint mit diesen technischen Lö-
sungen auf einem sehr guten weg zu sein,“ 
kommentierte der ehemalige Bundesfi-

nanzminister die technischen perspekti-
ven. 

„KLIcKEN SIE AN“

„Klicken Sie an - Schauen Sie uns in die Kar-
ten“ unter diesem Motto wirbt die Stadt Aa-
len für die Nutzung des Internets und der 
geoinformationen. Unter www.aalen.de im 
subweb: „geodatenportal“ stehen die daten 
bereit. 

Kanzlerkandidat beein-
druckt von 3D-Animati-
on und neuer App

pEER STEINBRÜcK BESUchT IBB gRAphISchE dATENVERARBEITUNg

Vorführung der neuesten Technik für geodaten (Erste Reihe von links) Lothar Brandenburger, ge-

schäftsführer IBB, peer Steinbrück und Stefan Overmann

Eindrucksvolle Visualisierung der möglichen Windkraftstandorte in 

Aalen stehen auf www.aalen.de zur Verfügung.

öffENTLIchE AUSSchREIBUNg

Engagierte gesucht

Govinda goes Summer Breeze - wir 
brauchen dringend Hilfe!
Im letzten Jahr konnten für das Nepal-
waisenhaus-projekt über 30.000 Euro 
nur durch das Sammeln von pfandfla-
schen und dosen beim Summer Breeze 
gespendet werden. das geht natürlich 
nicht ohne freiwillige helfer/innen. wir 
selbst beteiligen uns auch von freitag bis 
Sonntag an der tollen Aktion. hier kann 
mit kleinem Einsatz wirklich großartiges 
geleistet werden.
Speziell für den Sonntag (18.08. festival-
ende) werden noch ganz dringend hel-
fende hände in der zeit von 11 bis 17 Uhr 
für Aufräumarbeiten gesucht. wer es ir-
gend wie einrichten kann (gerne auch 
gruppen!), meldet Euch! für Verpflegung 
und gute Laune ist gesorgt.
die XAVERs
Bitte Mail an: daniela@waisenkind.de

Auf römischen Spuren - eine 
Zeitreise bis in die Neuzeit 

Am Samstag, 17.August findet von 11 bis 17 
Uhr der große Auftakt des caracalla feld-
zuges 2013 mit den bekanntesten Römer-
gruppen aus Süddeutschland in Aalen statt. 
(Eintritt Museum und Sonderausstellung 
4 € pro person) 

Buchung und Information:  
Touristik-Service Aalen, Tel. 07361 522361, 
e-Mail: touristik-service@aalen.de 

Leben wie die Erwachsenen – dieses Ge-
fühl erfahren im Moment 150 Kinder in der 
Kinderspielstadt Ostalbcity. Auch Oberbür-
germeister Martin Gerlach besuchte die 
jungen Stadtbewohner.

Mit der Kinderspielstadt bietet der Stadtju-

gendring ein ferienprogramm der beson-
deren Art an. Kinder im Alter von acht bis 
dreizehn Jahren lernen unter Anleitung 
ehrenamtlicher Betreuer die zusammen-
hänge einer Stadt kennen. die Ostalbcity-
Bank verwaltet die hart verdienten galeo-
nen der Stadtbewohner  mit denen sich die 

Kinder zum Beispiel Erinnerungsstücke im 
stadteigenen Souvenirshop kaufen kön-
nen. 
Um Ordnung zu schaffen gibt es kleine po-
lizisten, die für gerechtigkeit untereinander 
sorgen und die Miniredakteure liefern den 
Bewohnern täglich die neusten Schlagzei-
len. Beim Besuch des Oberbürgermeisters 
stand ein Interview des Ostalbcity-Radios 
auf dem programm.
„die Kinderspielstadt ist ein super Angebot 
des Stadtjugendrings, diese Aktion muss 

noch viele Jahre erhalten bleiben“, lobte 
gerlach das ferienprogramm. 

Auch die „großen“ Stadträte, Bernd Alten-
burg, günter höschle, Michael fleischer 
und die Leiterin des Amtes für Jugend, So-
ziales und familie, Johanna gärtner waren 
gekommen, um die Ostalbcity zu erleben. 
Am freitag haben sich die kleinen Stadtbe-
wohner in ihren verdienten Urlaub verab-
schiedet und verlassen die Ostalbcity bis zu 
den nächsten Sommerferien. 

Oberbürgermeister Gerlach wird 
Bürger der Kinderspielstadt

KINdERSpIELSTAdT

die Stadt Aalen | grünflächen- und Umweltamt | Marktplatz 30, | 73430 Aalen |
Telefon: 07361 52-1602 | fax: 07361 52-1913 | schreibt nach § 12 Nr. 1 VOB/A aus:

Kinderspielplatz Knöcklingstraße, Aalen-Unterko-
chen Erd- und Wegebau, Landschaftsbauarbeiten 
Art und Umfang der Leistung:

Spielplatzfläche ca.                               2.370 m²
Aufstellen einer Sitzgruppe
Sandbereich mit Einfassung                        120 m²
Vegetationsflächen: Rasen ca.                      1700 m²
                                       gehölzflächen ca.                    500 m²
fallschutz ca.                                            52 m²
Erdmodellierung Rohbauarbeiten/Auftrag ca.     300 m³ 

Frist der Ausführung: Baubeginn: 7. Oktober 2013 
           Bauende: fertigstellung gesamtmaßnahme April 2014 
                             fertigstellung für die Rasensaat spätestens Mai 2014 

die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, grünflächen- und Umweltamt, 

zimmer 602 unter der oben genannten Adresse ab donnerstag, 15. August 2013  
angefordert / eingesehen werden.

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 10,00 Euro pro Exemplar, 2,50 Euro für dis-
kette oder cd, zuzüglich drei Euro bei Versand. das Entgelt wird nicht zurückerstattet!
Einreichung der Angebote:  die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und Immo-
bilien, Marktplatz 30, zimmer 438, 73430 Aalen zu richten.
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und /oder ihre Bevollmächtigten.
Eröffnung der Angebote: dienstag, 3. September 2013 um 10.35 Uhr 
im Amt für Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, zimmer 427.
Sicherheiten:  Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, 
gewährleistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme.
Zahlungsbedingungen:  Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft.
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. September 2013 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart.
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IMpRESSUM

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier 
(Kräutersegnung); St.-Elisabeth-Kirche: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier (Kräutersegnung); 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier mit Kräutersegnung; Heilig-Kreuz-
Kirche: do. 18.30 Uhr Eucharistiefeier und 
Kräuterweihe; Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr 
Evang. gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: 
Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Kräuter-
segnung; St.-Augustinus-Kirche:  19 Uhr 
Eucharistiefeier (Kräutersegnung); St.-Bo-
nifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier (Vorabendgottesdienst) mit Kräu-
tersegnung; St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr gottesdienst mit 
Abendmahl; Christuskirche: So. 10 Uhr 
gottesdienst; Johanneskirche: Sa. 18.30 
Uhr gottesdienst der Taizé-gemeinde, So. 
8 Uhr gottesdienst; Markuskirche: So. 
10.30 Uhr gottesdienst; Martinskirche: So. 
10.30 Uhr gottesdienst; Ostalbklinikum: 
So. 9.15 Uhr gottesdienst; Peter-u.-Paul-
Kirche: Sa. 11 Uhr gottesdienst mit Abend-
mahl; Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptis-
ten): So. 10 Uhr gottesdienst; 
Evangelisch-methodistische Kirche: So. 
10.15 Uhr gottesdienst; Neuapostolische 
Kirche: So. 9.30 Uhr gottesdienst, Mi. 20 
Uhr gottesdienst; Volksmission: So. 9.30 
Uhr gottesdienst; Biblische Missionsge-
meinde Aalen: So. 9.30 Uhr gottesdienst 
und Kindergottesdienst.

GOTTESDIENSTE öffENTLIchE AUSSchREIBUNg

die Stadt Aalen | gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | 
Telefon 07361 52-1335| Telefax 07361 52-1922 | schreibt nach § 16 VOL/A aus:

Schneeräum- und Streudienst während der Winter-
monate an städtischen Gebäuden 

Schneeräum- und Streudienst während der wintermonate an städtischen gebäuden 

	 •	Winterdienst	an	15	Objekten
	 •	im	gesamten	Stadtgebiet
	 •	nach	Streupflichtsatzung	der	Stadt	Aalen	in	der	aktuellen	Fassung

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse. 
Im preis sind 3 Euro porto enthalten.

Ausführungsfrist: 01.11.2013 bis 31.03.2015

das Entgelt wird nicht zurückerstattet.

die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, gebäudewirtschaft, zimmer 337, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote:
die Angebote sind an das Bau- und Liegenschaftsamt, Marktplatz 30, 
zi. 438, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter sind nicht zugelassen.

Eröffnung der Angebote: dienstag, 10.09.2013, 10.15 Uhr, 4. Stock, zimmer 427, Marktplatz 
30, Aalen.

zahlungsbedingungen: Nach § 17 VOL/B und den Besonderen und zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 27.09.2013

die Stadt Aalen | gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen |  
Telefon: 07361 52-1344 | Telefax: 07361 52-1922 | schreibt nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Rombachschule, Fuchsweg 27 – 29, 73434 Aalen 
nachfolgende gewerke:

Zimmerer- und Fassadenarbeiten

80 m² holzfassadendemontage  
810 m Unterkonstruktion
200 m² wärmedämmung
256 m² OSB-Bauplatten
225 m² fassaden-folie
235 m² fassadenbekleidung 
  
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 18 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse. Im 
preis sind drei Euro porto enthalten.

Ausführungsfrist : 
Montag, 21. Oktober 2013 bis freitag 22. November 2013
das Entgelt wird nicht zurückerstattet.

die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, gebäudewirtschaft, zimmer 337, 
unter der oben genannten Adresse ab sofort angefordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: 
die Angebote sind an Bau- und Liegenschaftsamt Marktplatz 30, zimmer 438, 73430 Aalen 
zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: 
Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote:  
dienstag, 03.09.2013, 10,30 Uhr; zimmer 427, Marktplatz 30, Aalen.

Sicherheiten: 
Vertragserfüllungsbürgschaft fünf prozent der Auftragssumme, gewährleistungsbürg-
schaft drei prozent der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 50 000 Eu-
ro.

Zahlungsbedingungen:
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen.
die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsgenos-
senschaft.

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: Montag  07. Oktober 2013

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße:
Regierungspräsidium Stuttgart, postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart.    

öffENTLIchE AUSSchREIBUNg

die Stadt Aalen |  grünflächen- und Umweltamt | Marktplatz 30 |  73430 Aalen |  
Telefon: 07361 52-1602 |  fax: 07361 52-1913 | schreibt nach § 12 Nr. 1 VOB/A aus:

Kopernikus Gymnasium, Aalen-Wasseralfingen

Erd- und Wegebau, Landschaftsbauarbeiten

Art und Umfang der Leistung:
Abbruch und Entsorgung Beton                           27 to
Erdarbeiten                                                                          50 m³
Oberbodenlieferung                                                       150 m³
Entwässerungs- u. drainleitungen 
incl. Erdarbeiten                                                70 m
Entwässerungsrinnen                                                       65 m 
Mauern und Stufen                                            102 m²
Einfassungen                                                              397 m
Belagsflächen:         pflaster                                            815 m²
                                     wassergebundene decke        1000 m²
Vegetationsfläche: Rasen                                             1500 m²
                                     großgehölze                                       6 St.
Sitzflächen aus Naturstein                                                  9 to
fahrradständer                                                                     40 St.
 
Frist der Ausführung:
Baubeginn: 4. November 2013 

Bauende: fertigstellung gesamtmaßnahme April 2014 
                      
die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, grünflächen- und Umweltamt, 
zimmer 602 unter der oben genannten Adresse ab donnerstag, 15. August 2013  
angefordert / eingesehen werden.

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 
10,00 Euro pro Exemplar, 2,50 Euro für diskette oder cd, zuzüglich drei Euro bei Versand. 
das Entgelt wird nicht zurückerstattet!

Einreichung der Angebote:  
die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung und Immobilien, Marktplatz 30, 
zimmer 438, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: 
Bieter und /oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote: 
dienstag, 3. September 2013 um 10.15 Uhr 
im Amt für Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, zimmer 427.

Sicherheiten:  
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme, 
gewährleistungsbürgschaft 3 % der Abrechnungssumme.

Zahlungsbedingungen:  
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen. 
die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der Berufsge-nos-
senschaft.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
22. Oktober 2013 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: 
Regierungspräsidium Stuttgart, postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 
70565 Stuttgart.

Kurt Seifert führt durch die historische 
Innenstadt. Unkostenbeitrag: Erwachse-
ne: vier Euro, Kinder zwei Euro 
Samstag, 17. August 2013 | 14.30 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Büro des Touristik-
Service Aalen.

STADTFüHRUNG

NACHTWäCHTERRUNDGANG

Rundgang mit Markus Geisser
freitag, 16. August 2013  und Samstag, 17. 
August 2013 | Beginn jeweils 21.30 Uhr am 
Marktbrunnen vor dem Touristik-Service.
die Teilnahme ist kostenlos.

Bringsammlung

Waldhausen: Fischereiverein Härtsfeld
Samstag, 17. August 2013 | 9 bis 12 Uhr | 
grüncontainerstandplatz an der hoch-
meisterstraße 

ALTPAPIERSAMMLUNG

Bei der AWO Württemberg besteht ab Sep-
tember 2013 noch die Möglichkeit ein Frei-
williges Soziales Jahr (FSJ) zu beginnen. 

das fSJ ist ein Bildungs- und Orientie-
rungsjahr für junge Menschen aller Natio-
nalitäten zwischen 15 und 27 Jahren.

Es besteht aus einer praktischen hilfstätig-
keit in Vollzeit in einer sozialen Einrichtung 
sowie 25 begleitenden Seminartagen. 

die Einsatzstelle bezahlt dafür ein Taschen-
geld von mind. 300 € und übernimmt alle 
Sozialversicherungsbeiträge. 

freie plätze sind vor allem in Seniorenzent-
ren und in verschiedenen Kindereinrich-
tungen zu vergeben.

während des fSJ erhält man einen Einblick 
in soziale Berufsfelder, kann sich im sozia-
len Bereich erproben, eigenverantwortli-
ches handeln lernen und vielseitige Erfah-
rungen sammeln.

Interessierte wenden sich bitte baldmög-
lichst an das Referat freiwilligendienste der 
AwO württemberg, Telefon: 07031 28 606 0, 
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuert-
temberg.de

Freie Plätze im FSJ bei der  
AWO Württemberg

ZU VERSCHENKEN

Wegeplatten 40 x 40 cm grau / Stein, Tele-
fon 9753435; Großer Analogfernseher, Te-
lefon: 680808; antikes Schränkchen an 
Bastler 84 x 97 x 61, Telefon: 9219116; 
Schreibtisch, Metallgestell mit Rollen zum 
Feststellen, platte aus Sicherheitsglas, 1,40 
m x 0,95 m ; Waschmaschine, 20 Jahre alt 
u. Staubsauger, Telefon: 33241 nach 18 Uhr

wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder 
per Telefon: 07361 52-1143.

Limes-Thermen Aalen: Kette mit hölzer-
nem Blatt; Uhr weiß;

geldbörse schwarz, fundort: Alte heiden-
heimer Straße; damenarmbanduhr, fund-
ort: praxen dr. Esber / götting
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1081

FUNDSACHEN

öffENTLIchE AUSSchREIBUNg
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